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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSV Willsbach : TG Offenau 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

TSV Willsbach gegen TG Offenau 9:3

Auch dank Marcus Iffland, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Willsbach das Heimspiel
gegen die TG Offenau in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Marcus Iffland den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Sammet / West über die 1:3-Niederlage gegen Wirkner / Schiemer hinweggetröstet werden
mussten. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Römhild / Schuster mussten Stichler / Harr Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Iffland / Holl machten mit
Gehrig / Pustlauk beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Marcel Römhild zeigte Max
Sammet seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Marcel Stichler kam mit der Spielweise von Holger
Wirkner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte wenig später Marcus Iffland beim 3:2 gegen Christian Schiemer,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Den Sieg von Kay Schuster konnte
Christoph West im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alexander Holl bei seinem 3:1 gegen Matthias Pustlauk doch
überlegen. Sebastian Harr konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Clemens
Gehrig beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Willsbach und der TG Offenau. Passende
spielerische Mittel hatte danach Max Sammet letztlich parat, um Holger Wirkner zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Marcel Stichler
zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Marcel Römhild aber trotzdem sicher mit
11:5, 11:4, 7:11, 11:7 ein. Mit 3:1 hatte Marcus Iffland im Match gegen Kay Schuster, das im Vorfeld
als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Durch diesen Sieg liegt Iffland nun bei
einer Saison-Bilanz von 9:3, während Schuster nach diesem Einzel eine Statistik von 3:2 zu
verbuchen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Willsbach am 12.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Untereisesheim II, während die TG Offenau am 28.10.2023 gegen den TSV Erlenbach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Willsbach

Doppel: Sammet / West 0:1, Stichler / Harr 0:1, Iffland / Holl 1:0 
Einzel: M. Sammet 2:0, M. Stichler 2:0, M. Iffland 2:0, C. West 0:1, A. Holl 1:0, S. Harr 1:0 

 TG Offenau
Doppel: Römhild / Schuster 1:0, Wirkner / Schiemer 1:0, Gehrig / Pustlauk 0:1 
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Einzel: H. Wirkner 0:2, M. Römhild 0:2, K. Schuster 1:1, C. Schiemer 0:1, C. Gehrig 0:1, M. Pustlauk
0:1


